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Zum Thema …
Bürgermeister Hans Grasl nimmt zu 

aktuellen Themen Stellung

Thema: Ärztehaus

Die Zahl der Arztpraxen im Ärztehaus

am Hauptplatz hat sich neuerdings

um zwei Ärztinnen erhöht. Ich bin

sehr froh darüber, weil sich in den letz-

ten Monaten herausgestellt hat, dass

die bereits bestehenden Praxen von

der Bevölkerung angenommen wer-

den, es gibt sogar bereits Wartelisten.

Trotzdem hat sich erwiesen, dass sich

die medizinische „Nahversorgung“ be-

währt hat, denn die bisher moderaten

Zuzahlungen wiegen den Zeitaufwand

und die Kosten für den Besuch eines

Facharztes in den großen Städten bei

weitem auf. Die Stadt ist weiterhin be-

müht, auch für derzeit noch nicht vor-

handene Fachgebiete Ärzte nach Bad

Hall zu bringen, was in erster Linie

den Patienten zugute kommt aber

auch Bad Hall als  Ort der Gesundheit

stärkt.

Thema: Ruhestörung durch

Böllerschießen

Ich weiß, dass das Böllerschießen an-

lässlich einer Hochzeit in Pfarrkirchen

und in Bad Hall etliche Bewohner ge-

stört hat, was ich bedauere. Ich bin ein

Anhänger des alten Brauches des Böl-

lerschießens doch bitte ich die künfti-

gen Hochzeiter sehr herzlich, die be-

stehenden Ruhezeiten einzuhalten

und zumindest nicht bereits um vier

Uhr morgens mit dem Schießen zu

beginnen und auch nicht die „aller-

schwersten Kaliber“ zu verwenden.

Ich bin sicher, dass sich auf dieser Ba-

sis Tradition und Ruhebedürfnis verei-

nen lassen. Die für Bad Hall geltenden

Ruhezeiten finden Sie in dieser Ausga-

be des BAD HALLER KURIER auf der

Seite „Das Schwarze Brett“.

Thema: Bahnhof

Für den Bereich des Bahnhofes ist der-

zeit die Regelung der Verkehrssitua-

tion in Ausarbeitung. Sie sieht vor,

dass die Schulstraße in gerader Fort-

setzung die B 122 und das Bahnhofs-

gelände überquert, sodann nach links

abbiegt und vor der Brücke über den

„Hallerbach“ wieder nach rechts ab-

biegt und in die Straße in Richtung

Holzner wie bisher weiterführt. Die

derzeitige Zufahrt zur „Holznersied-

lung“ wird dann aufgelassen. Für die

Kreuzung der Schulstraße mit der

B122 sind Abbiegespuren, Zebrastrei-

fen und auch eine Ampelanlage vorge-

sehen. Wenn wir vom Land das grüne

Licht für diese Arbeiten bekommen,

könnten die Arbeiten noch in diesem

Jahr beginnen. Die Vergabe von Ge-

schäften ist Sache der Firma „Ekazet

Bad Hall, Projektentwicklung und Be-

treiber GmbH“. 

Ort der Gesundheit
Betrifft: Öffnungszeiten 

des Stadtamtes

Die  Öffnungszeiten des Stadtamtes

können derzeit nicht verlängert wer-

den, weil der Landesrechnungshof auf

Grund der vorliegenden Befragungen

eher landesweit eine Reduzierung der

Öffnungszeiten anregt. Bad Hall ist

eine der wenigen Gemeinden der Um-

gebung, die an zwei Nachmittagen der

Woche bis 18 Uhr für die Bürger geöff-

net hat, während etliche Umlandge-

meinden entweder gar keinen oder

nur einen Tag am Nachmittag geöffnet

haben.

Ich persönlich wurde noch von nie-

mandem zur Ausweitung der Öff-

nungszeiten angesprochen.

Redaktionsschluss
für Ausgabe 10/07:
15. Oktober, 17 Uhr

Wenn Sie Ihre Beiträge nicht in letzter

Stunde, sondern früher einsenden,

haben Sie kein Problem mit dem

überfüllten Server.

Ihr Bad Haller Kurier
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25 Jahre im Dienst des Kurorchesters
Mit einem Gala-Kon-

zert der für einen
Abend vereinten Kurorche-
ster Bad Hall und Bad Ischl
feierte Bad Hall den „Tag
der österreichischen Kur-
musik“. Mittelpunkt des
Abends war die Ehrung
von Ulrich Steskal, der seit
25 Jahren das Kurorchester
Bad Hall leitet und darüber
hinaus Präsident der Verei-
nigung österreichischer
Kurorchester ist. Die Stadt
Bad Hall verlieh Ulrich
Steskal das „Goldene Eh-
renzeichen der Stadt Bad
Hall“ und die „Tassilo-Kur-
betriebe“ stellten sich mit
Anerkennungsgeschenken
ein.

Über die derzeitige Situa-
tion der österreichischen
Kurorchester sprachen wir
mit Ulrich Steskal:

Was hat sich in den vergan-

genen 25 Jahren geändert?

In dieser Zeit haben die
Kurorchester ein völlig

neues Selbstgefühl ent-
wickelt, das sich auch darin
äußert, dass sie sich als
Kulturträger sehen, die
aber für ihr Weiterbeste-
hen etwas tun müssen,
wozu auch die finanzielle
Situation der einzelnen
Kurorte gehört. Aus die-
sem Grund haben sich die
österreichischen Kurorte
1995 vereinigt und damit
ihren Weiterbestand gesi-
chert. Derzeit gibt es sechs
Kurorchester, Baden, Bad

Stammgäste-Ehrung
am Freitag, dem 10. August

Bronzene Treuenadel

Louis Kiefer 10. Aufenthalt
D-61184 Karben Tassilo Kurheim

Christel Heinrich-Espe 13. Aufenthalt
D-64287 Darmstadt Pension Pree

Silberne Treuenadel

Alois Lamberg 20. Aufenthalt
3632 Traunstein Tassilo Kurheim

Theresia Pointner 25. Aufenthalt, Kurheim
4600 Wels der Öst. Eisenbahnen

Hans Sötz 25. Aufenthalt
6345 Kössen Tassilo Kurheim

Das Goldene Ehrenzeichen der Stadt wurde Ulrich Steskal
(2.v.li.) von Vizebürgermeister Harald Schöndorfer ver-
liehen. Foto: Schreglmann

Gastein, Bad Hofgastein,
Bad Schallerbach, Bad Ischl
und Bad Hall.

Wie schwer ist es österreichi-
sche Musiker zu bekommen?

Mit Ausnahme von Bad
Hofgastein sind alle Musi-
ker Österreicher, und es ist
aufgrund der gewandelten
besseren Ausbildungsmög-
lichkeiten, etwa durch die
Musikschulen leichter, gute
Musiker zu bekommen,
was auch einen höheren
Qualitätsstandard bedeutet.

Wie ist die Situation in Bad
Hall?

Die Anzahl der Konzerte ist
leider geringer geworden,
was ganz einfach an den fi-
nanziellen Möglichkeiten
des Tourismusverbandes
liegt, die sich ebenfalls ge-
ändert haben und auch bei
bestem Willen der Verant-
wortlichen nicht zu ändern
sind.

Was hat sich in den vergange-
nen Jahren am Repertoire ge-
ändert?

Heute versucht man, die
zeitgenössische Kompo-
nente zu stärken, die aber

Ulrich Steskal wurde vor
25 Jahren „aushilfsweise“
nach Bad Hall engagiert.
Dass er auch heute noch
mit Eifer und Schwung
„sein“ Orchester dirigiert
beweist einmal mehr, dass
in Österreich nichts länger
hält, als ein Provisorium.

nicht allzu reichhaltig ist,
das Durchschnittsalter der
gespielten Stücke hat sich
aber deutlich verjüngt.

Das Kurorchester spielt ja
auch in verschiedenen For-
mationen.

Wir haben eigentlich schon
alles durchprobiert, von der
Kammermusik bis hin zur
Big-Band, wobei in Bad
Hall diese Sparte durch die
Big-Band des ÖTB ausge-
zeichnet besetzt ist. Eine
Spezialität von Bad Hall ist
die Tanzmusik, die es in an-
deren Kurorten nicht gibt.

Sie sind der einzige Kapell-
meister, der sein Programm
auch selber moderiert.

Das liegt ganz einfach dar-
an, dass man Wissen
weitergeben kann, das man
sich über Jahre angeeignet
hat und das das Konzert zu
einer Ganzheit macht und
das ist das Beste, das man
in einem Konzert erreichen
kann.
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Behördenträgheit verhindert
den Verkauf des „Justus”-Kurheimes

Willi Essl: „Es ist schwer zu verstehen, dass man das Haus
leer stehen lässt”. Foto: Schreglmann

Am 28. August wurde Frau Streichsbier im Rahmen einer
Gästeehrung ein Blumenstrauß überreicht. Sie ist bereits
zum 50. Mal nach Bad Hall gekommen.

50 Mal zu Gast in Bad Hall

Seit fünf Jahren steht das
ehemalige Kurheim
„Justus“ leer, eine Lösung
des Problems ist derzeit in-
des nicht in Sicht.

Seitens des Eigentümers
BVA ist zur Sache wenig
Konkretes zu erfahren. In
einem Telefongespräch des
BAD HALLER KURIER
mit Direktor Herbert Mlesi-
wa war lediglich zu erfah-
ren, dass die BVA sich oh-
nedies um einen Käufer be-
mühe, wobei bisher die
Preisvorstellungen zwi-
schen der BVA und den
Interessenten nicht auf ei-
nen Nenner zu bringen wa-
ren.

Die BVA sei an die Schätz-
gutachten für das Objekt
verpflichtet, so Herbert
Mlesiwa, wobei er den
Preis nur schriftlich nen-
nen könne.

Auskunftsfreudiger ist da-
gegen Willi Essl, Ansprech-
partner der BVA in Bad

Hall, der selbst 28 Jahre im
Dienst der BVA im Kur-
heim „Justus“ war und der-
zeit noch freier Mitarbeiter
ist.

„Haus und Grund wurden
im Jahr 2003 mit 9,7 Milli-
onen Euro geschätzt, 2005
waren es nur mehr 6,7
Millionen und 2006 blie-
ben 4 Millionen Euro“, so
Willi Essl. Insgesamt gab es
25 Interessenten, derzeit ist
nur mehr einer im Ge-
spräch, dem die vier Millio-
nen  als akzeptabel erschei-
nen. Der Haken an einer
Einigung liegt jedoch darin,
dass der Interessent das
134-Betten-Haus in drei Ka-
tegorien bewirtschaften
möchte. Ein Teil ist für Ap-
partements vorgesehen, ein
zweiter Teil im Sinne eines
„Betreuten Wohnens“  und
der dritte Teil soll als Pfle-
geheim geführt werden.
Allerdings möchte der po-
tentielle Käufer seitens des
Landes jene Summe, die

das Land im Rahmen des
Sozialhilfeverbandes be-
reits jetzt pro Person an öf-
fentliche Alten- und Pfle-
geheime bezahlt, nicht
aber an private Eigentü-
mer. Dazu müsste eine Ge-
setzesänderung erfolgen,
die derzeit nicht in Sicht
ist.

„Wir könnten 50 bis 80 Ar-
beitsplätze schaffen“ erläu-
tert Willi Essl und „die
Zahl älterer Menschen
wird immer größer, wobei
die Einwohner alle drei
Sparten, also vom noch rü-
stigen bis zum pflegebe-
dürftigen Bewohner naht-
los durchlaufen könnten“

In einer Stellungnahme
des derzeitigen „Noch-
Interessenten“ weist dieser
darauf hin, dass er nach
wie vor an einem Vertrags-
abschluss interessiert sei,
dass er seitens des Wirt-
schaftsministeriums in
Wien Unterstützung habe,
das Land Oberösterreich
aber noch keine endgültige

Entscheidung getroffen
habe.

Mit Jahresschluss 2007
würde das „Justus“ bereits
sechs Jahre unbenützt leer
stehen; derzeit ist die In-
frastruktur im Wesent-
lichen noch voll intakt und
nötige Investitionen wür-
den sich in einem vertret-
baren Rahmen halten, eine
rasche Entscheidung wäre
auch für Bad Hall wün-
schenswert.

Prominenz bei der Eröff-
nung. Foto: privat
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2,6 Millionen für das Freibad

Spatenstich im Freibad (von li). Architekt Peter Kühholzer,
Franz Postlmayr, Hans Grasl, Franz Aschauer, Baumeister
Trausner. Foto: Schreglmann

Rund 2,6 Mill ionen
Euro wird die völlige

Umgestaltung des Freiba-
des im Sulzbachtal kosten,
wofür in diesen Tagen der
Spatenstich erfolgte. Im
Rahmen der Umgestaltung
werden der Eingang und
die notwendige Infrastruk-
tur auf die Hangseite ver-
legt, um  sie aus der Hoch-
wasserzone zu bringen. Die
Wasseroberfläche wird ihre
derzeitige Größe beibehal-
ten, doch wird ein Sport-
becken mit Sprungturm er-
richtet und eine 50-Meter-
Rutsche wird einen zusätz-
lichen Anziehungspunkt
für alle Wasserratten  bil-
den.

Für die Kinder wird neben
einem Spielbach auch ein
Becken errichtet, das mit
einem Sonnendach verse-
hen ist. 

Die derzeitige Solaranlage
wird durch eine  leistungs-
stärkere ersetzt, die eine ra-
schere Erwärmung des Ba-
dewassers ermöglichen
wird.

Die Eröffnung des neuen
Freibades, das dann das
modernste in Oberöster-
reich sein wird, ist für Mai
2008 vorgesehen, damit
während der Schließung
der „Tassilo-Therme“ in de-
ren Umbauphase zumin-
dest ein Freibad zur Verfü-
gung steht.

Amtsübergabe

Am Sonntag, dem 9. September fand die Amtseinführung
des neuen Pfarrers, P. Johannes Czempirek statt. Im Rah-
men eines feierlichen Gottesdienstes wurde er von Abt Am-
bros Ebhard mit der Leitung der Pfarre Bad Hall betraut.
Pfarrgemeinderatsobmann Dr. Gottfried Schoder hieß P. Jo-
hannes herzlich willkommen. Auf dem Kirchenplatz bei der
anschließenden Agape wurde der neue Pfarre von Musikern
der Stadtkapelle Bad Hall und des Musikvereines Hilbern mit
flotten Klängen empfangen, viele Gottesdienstbesucher nutz-
ten diese erste Gelegenheit, mit dem neuen Pfarrer ins Ge-
spräch zu kommen.

Abt Ambros als bisheriger Pfarrer übergibt mit dem Kirchen-
schlüssel die Leitung der Pfarre Bad Hall an P. Johannes.

Foto: König

Jungmusikerwoche 
in Kärnten

Musik und Spaß gab es für die Jungmusiker. Foto: privat

Begeistert zeigten sich
die Eltern der Jungmu-

siker der Stadtkapelle Bad
Hall, als sie am Sonntag,
dem 26. August das Ab-
schlusskonzert der Jungmu-
sikerwoche besuchten.

Das Programm dieses Kon-
zertes waren Stücke der ein-
zelnen Sätze, Ensembles so-
wie des Jungmusikerorche-
sters, die in Paßriach/Kärn-
ten erarbeitet wurden. Ne-
ben der Vorbereitung für
dieses Abschlusskonzert

wurden die Nachmittage für
verschiedene Workshops
(Lagerlied schreiben, Kids
Aerobic, Tanzen, Body Per-
cussion) Gemeinschafts-
spiele, Marschproben, einer
Schlammfußballschlacht,
Spaß am See und vielem
mehr genutzt.

Die Abende wurden mit ei-
nem Spieleabend, einer
Fackelwanderung sowie ei-
nem Lagerfeuer verbracht.
Mehr Fotos unter www.
stadtkapelle-badhall.at
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H erzlichen Dank für die Anteil-

nahme und die Blumenspenden

anlässlich des Todes meines

Sohnes Ing. Herbert Josef Ebner

Rosa Ebner

A
n

ze
ig

e

Kontaktieren Sie mich:
Tel.: 0 664 - 12 44 409
e-mail: gondosch.hd@a1.net

Kunstsammlungen · Bibliothek · Sternwarte mit Naturwissenschaftl. Sammlungen
Fischbehälter · 10. Bayrisch-Oberösterreichischer Klostermarkt: 15. – 17. Juni ’07

Führungen:
– Kunstsammlungen täglich 10, 11, 14, 15 und 16 Uhr (vom 1. 11. bis

Ostern täglich 11, 14 und 15.30 Uhr), jeweils ab 4 Personen – 
für Gruppen ab 15 Personen gegen Voranmeldung jederzeit.

– Sternwarte täglich 10 und 14 Uhr, Hauptferienzeit - Sommer zusätzlich 
16 Uhr (ab 4 Personen), vom 1. 11. bis 30. 4. geschl., keine Führungen.

Weitere Informationen: Frau Marlene Rauscher, Mo - Mi  07583/5275-150

Klosterladen - geöffnet:
Täglich von 9 bis 12 Uhr und von 13 bis 17.30 Uhr
Winterzeit von 10 bis 12 Uhr und von 13 bis 16 Uhr
Tel.: 07583/5275-151, Fax: 07583/5275-159, E-Mail: stift@kremsmuenster.at

BENEDIKTINERSTIFT
KREMSMÜNSTER

A-4550 Kremsmünster, Tel. 07583/5275-0
http://www.stift-kremsmuenster.at
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Michaela Gansinger, die neue 
Direktorin der Volksschule stellt sich vor

Geboren am 29.11.1962 in
Ried im Innkreis
VS, Gymnasium, HBLA in
Ried im Innkreis
Matura an der HBLA

Ausbildungen:
Sonderschul- und Sprach-
heillehrerin
Volksschullehrerin
Lehramt für körperbehinder-
te Kinder und Heilstätten-
schulen
Schulbibliothekarin
Montessoripädagogik
Psychomotorik
Jeux dramatiques (Ausdruck-
spiel aus dem Erleben)
ECHA Diplom (European
council for high ability)
Mitglied der leadership aca-
demy
Berufliche Laufbahn
Sonderschule Ried im Inn-

Einladung
kreis (Allgemeine Sonder-
schule und Körperbehinder-
tenklassen, Sprachheilunter-
richt und Tagesheim)
Aufbau einer Integrations-
klasse mit reformpädagogi-
schen Schwerpunkten und
Förderung aller Begabungen
(vom Kind mit basaler Förde-
rung bis zum hochbegabten
Kind) – erfolgreiche Arbeit
12 Jahre hindurch
Mitarbeit an der schulpsy-
chologischen Beratungsstel-
le Innviertel als Förderlehre-
rin
Ausbildungslehrerin – Mon-
tessoripädagogik
Ausbildungslehrerin an der
Pädagogischen Akademie
und am Pädagogischen In-
stitut
Bezirksverantwortliche für
hochbegabte Kinder
Leitung der VS Senftenbach
Leitung der VS Bad Hall

Hobbys, Freizeitgestaltung
Wandern und Bergsteigen
Tanzen und Lesen
Kulturelles Interesse
Gartenarbeit

Familienstand
Ledig, aber in fixer Lebensge-
meinschaft.

Eis für die Kleinen …

… gab es für die Kindergartenkinder beim „Cafe Moser”
am Hauptplatz. Foto: privat

Die Bauarbeiten an der „Pro-Mente-Klinik” haben begon-
nen, aus Termingründen musste der offizielle Spatenstich
auf den 30. Oktober verschoben werden. Der Bürgermei-
ster lädt schon heute die Bevölkerung herzlich dazu ein.
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Hochzeit im Altenheim

Grund zum Feiern hat-
ten BewohnerInnen

und MitarbeiterInnen im
Bezirksseniorenwohnheim
Bad Hall: Chefin Mag. (FH)
Ingrid Neuhofer trat vor
den Traualtar und heiratete
ihren Christian. Zur Vorbe-
reitung wurde von den Mit-
arbeiterInnen traditionell
ein Schwellbogen im Heim
aufgestellt, die anschlie-
ßende Polterei endete mit
Blasentee in Wagner's Heu-
rigen. Nach der standes-
amtlichen Trauung ging es

zur Freude der Bewohner-
Innen zum Sektempfang
ins Heim. Bevor es nach
der Trauung ins Gasthaus
ging, wurde vom Personal
der Weg abgesperrt, Aufga-
ben mussten gelöst wer-
den: Der Bräutigam musste
eine Eierspeise zubereiten:
Prüfung bestanden! So
konnte anschließend ge-
meinsam gefeiert werden.
Nach der Rückkehr von den
Flitterwochen heißt die
neue Heimleiterin Ingrid
Schorn.
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Herren- und Damensalon

Hermann Zeilinger
Inh.: Alexandra Schmidt, Tochter

keine Mittagspause und bestens ausgebildete
Fachkräfte für DW, Schnitt, Farbe und Mechen
Bad Hall, Hauptplatz 10, Telefon 2700

Aktivitäten im Herbst
Am 3. August besuchten

21 Mitglieder der Orts-
gruppe Bad Hall des Zivil-
invalidenverbandes die
Operettenfestspiele „Die
Czardasfürstin” im Stadt-
theater Bad Hall.

Am 7. September fand der
Info-Stammtisch mit Be-
such im Forum Hall statt.
Franz Ehrenhuber führte
durch die Ausstellungen
„Büro – einst und heute”
sowie „Pracht der Tracht”.
Die Teilnehmer ließen es

sich nicht nehmen, die ein-

zelnen Handwerke zu be-

trachten.

Am Samstag, dem 6. Okt-

ober geht es nach Schlier-

bach zu einem gemüt-

lichen Nachmittag – herzli-

che Einladung an alle Mit-

glieder und Freunde.

Im Oktober geht es noch

einmal auf „Wanderschaft”

(teils mit PKW teils mit den

Füßen) damit der Herbst

noch begrüßt werden kann.

Der Pensionisten-
verband unterwegs

Die Reisegruppe vor der Kochlöffelalm im Pöllatal. Foto: privat

Am 9. September fand in
der „Lamplhub” das tra-

ditionelle Herbstfest statt.
Günter Decker konnte viele
Gäste aus Nah und Fern
(Gänserndorf und Austra-
lien) begrüßen. Walter – der
Musikant aus Linz – lud die
Tanzlustigen (es waren de-
ren sehr viele) zum Tanzen
ein. Die Kuchen- und Tor-
tenbäcker der Ortsgruppe
zauberten wieder herrliche
Mehlspeisen, die sich gut
verkaufen ließen. 

Eine Riesentombola mit
über 230 Preisen – die von
den Vorstandsmitgliedern
bei den heimischen Ge-
schäftsleuten gesammelt

wurden – erfreute die Besu-
cher. 

Die „Reisegruppe” war wie-
der unterwegs – am 8. Au-
gust ging es ins Pöllatal und
mit der Bahn auf die Koch-
löffelalm. Das Wetter ließ
ein wenig zu wünschen
übrig – aber bei einer guten
Kost mit Getränken auf der
Kochlöffelalm verging die
Zeit im Flug.

Am 12. September ging es
nach Kleinsölk auf die Breit-
lanhütte – Schwarzensee –
ein schönes Wandergebiet. 

Der nächste Stammtisch
findet im „Sterndl” am Mitt-
woch, dem 9. Oktober ab 17
Uhr statt.

Einen runden Geburtstag feierte Madalen Kiefer im Forum
Hall. Sie erbat sich als Geschenk nur Spenden für das Mu-
seum. Die Bürgermeister spendeten reichlich – die Bad
Haller knauserten. Foto: privat

Geburtstag

Schultüten für die Kleinen gab es in der Volksschule. Klas-
senlehrerin Doris Panholzer, Direktorin Michaela Gansin-
ger und der Bürgermeister freuten sich mit ihnen.

Schultüten für die Kleinen

… feierten Michael und Frieda Theiss gemeinsam mit den
Vertretern der Stadt, die Glückwünsche der Stadt und des
Landes überbrachten. Foto: Schreglmann

Goldene Hochzeit …
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Hubert Mayr: „Keine Kunst ohne geistigen Raum”.
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„Die Thematik des Raumes
ist in mir, um mich herum”
ist einer der künstlerischen
Grundsätze von Mag. theol.
Hubert Mayr, 58, ehemali-
ger Professor an der päda-
gogischen Akademie in
Linz, wo er Lehrer für
Volks- und Höhere Schulen
ausbildete. Mit diesem
Wort meint er die Tatsache,
dass jegliche Kunst, sei es
die Musik aber auch die bil-
dende Kunst ohne den gei-
stigen und realen Raum,
für den sie bestimmt ist,
ihre Substanz verliert.

Sein Weg zum anerkann-
ten Bildhauer begann, als
er als 20-jähriger erste Ver-
suche mit Gips anstellte.
Zunächst erlernte er den
Beruf eines Landmaschi-
nenschlossers, um dann
die Matura an der HTL ab-
zulegen, ehe er Theologie
studierte, die ihm neben
dem handwerklichen Kön-
nen den notwendigen gei-

stigen Hintergrund für sei-
ne Arbeiten lieferte.

Heute hat der Pensionist
sich in seinem Elternhaus
in „Egelsee“, nahe Bad Hall
aber im Gemeindegebiet
Pfarrkirchen gelegen, seine
Werkstatt und ein Atelier
eingerichtet. Als bevorzug-
tes Material für seine Arbei-
ten betrachtet er den Stein,
den er als „Griff in die
Ewigkeit” betrachtet”. „Das
gesprochene oder gesunge-
ne Wort verschwindet, das
geschriebene Wort überlebt
auch nicht immer die Zeit
aber der Stein bleibt”, er-
läutert Hubert Mayr, der
ein ausführliches Skizzen-
buch über seine Pläne aber
auch über das Entstehen
seiner Werke führt.

Die öffentliche Hand hat
mittlerweile den Wert sei-
ner Arbeiten erkannt. Eines
seiner Werke, ein Grabstein
für tot geborene Kinder in
der Kinderklinik in Linz be-

rührt ihn als Künstler aber
auch als Mensch und als
Theologe: „Dort werden auf
Wunsch der Eltern die
sterblichen Überreste von
Kindern beigesetzt, die
nicht leben durften. Mehre-
re Male im Jahr treffen sich
dort oft bis zu 100 Perso-
nen, die ihrer Kinder ge-
denken, die sie nicht selbst
haben konnten und das be-
rührt mich auch als Theolo-
ge” umreißt er seine Ver-
bundenheit mit dem Grab-
mal.  Ein Brunnen am
“Spes” Haus in Schlierbach

stammt ebenfalls von Hu-

bert Mayr und derzeit ist

ein Projekt über ein Monu-

ment für “Nikolaus von der

Flüh” im Wiener Prater im

entstehen, das zur Fußball-

Europameisterschaft im

kommenden Jahr fertig

werden soll.

Hubert Mayr ist verheiratet,

seine drei Kinder sind mitt-

lerweile erwachsen und aus

dem Haus, sodass er sich

inmitten des ländlichen

Raumes nahe Bad Hall sei-

nen Werken widmen kann.

Der Baukran in der Franz-

Josef-Straße ist entfernt

und der Rohbau am Lan-

deskurheim ist fertigge-

stellt.

Der spätere Eingang (Bild-

mitte) ist bereits zu sehen.

Der Bau selbst ist von den

Bäumen verdeckt. Rechts

im Bild das Gästezentrum.

Foto: Schreglmann

Der Theologe als Bildhauer
von Rudolf Schreglmann
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Weltmeisterschaft für Ziegenkäse 2007
Die Silbermedaille geht an den „Ziegenhof Glück”

Der zweitbeste Ziegen-
käse der Welt ( ! )

kommt aus Adlwang. Ka-
tharina und Michael Wein-
zierl  vom „Ziegenhof
Glück“ errangen bei der
Weltmeisterschaft für Zie-
genkäse „Fromagora 2007
– International Award of
Goat Cheese“ in Moliterno
in Italien die Silbermedail-
le. „Das war eine wirkliche
Überraschung und es freu-
te mich wahnsinnig, denn
der Weg zu guten Produk-
ten ist hart“, meint Kathari-
na Weinzierl. 

Sie betreibt zusammen mit
ihrem Mann den Vierkan-
ter „Glück“, auf dem sie 32
Milchziegen hält.  Erst vor
fünf Jahren begann sie mit

Familie Michael und Katharina Weinzierl präsentiert mit
großem Stolz die Silbermedaille von der Weltmeisterschaft
für Ziegenkäse. Tochter Anna hält den Siegerkäse, Sohn
Lukas die neuen Prospekte. Foto: Ulbrich

der Käseproduktion, die sie
nach den strengen Richtli-
nien des österreichischen
Lebensmittelgesetzes auf-
baute. Nun erzeugt sie Jog-
hurt, Frischkäse, Aufstri-

che, Ziegenkäse in Öl ein-
gelegt oder in Wachshülle.
„Der Siegerkäse ist  ein
Knoblauchkäse in roter
Wachshülle, der den dreitä-
gigen Postweg mit Kühlak-

kus gut überstand“, erzählt
die Bäuerin. Ingesamt be-
warben sich 80 Teilnehmer
um die Preise. Die meisten
stammen aus Italien und
Frankreich, den traditionel-
len Käseproduzenten, aber
auch aus Rumänien, Türkei
oder den USA. Der Adl-
wanger Ziegenhof war der
einzige österreichische Teil-
nehmer, der nach den
strengen Richtlinien der
Jury souverän die Punktan-
zahl für den 2. Platz errang. 

Der Verkauf des Siegerkä-
ses und der sonstigen Pro-
dukte erfolgt direkt ab Hof
in Adlwang, Mandorferstra-
ße 27, und auf den Bauern-
märkten in Bad Hall und
Steyr.

Fest der Ehejubilare

MOSTHEURIGER Holznergut
Familie Ebner

Freitag, Samstag und Sonntag geöffnet
vom Zentrum in ca. 10 Minuten erreichbar

4540 Bad Hall, Holznerweg 4, Tel. 0 72 58 / 25 50

Festliche Umrahmung durch die Goldhaubengruppe Adl-
wang: von links in der zweiten Reihe, die drei goldenen
Ehepaare: Johann und Theresia Lettenmair, Engelbert und
Barbara Hauselberger, Leopold und Katharina Höllhuber. 

In der 3. Reihe (von links): die zwei Silberpaare Johann und
Anna Panhuber, Josef und Helga Hauselberger. Foto: Ulbrich

Beim Fest der Ehejubilare
in Adlwang am letzten

Augustsonntag genossen
die drei goldenen und zwei
silbernen „Brautpaare“
wunderschönes Wetter und
erhebende Feierlichkeit. Die
Musikkapelle Adlwang und
die in der Sonne glitzernden
Goldhauben führten den
Festzug mit den Angehöri-
gen und Freunden der Ehe-
paare an.

Fünfzig Jahre verheiratet
sind Engelbert und Barbara
Hauselberger, Leopold und
Katharina Höllhuber sowie
Johann und Theresia Letten-
mair. Silberhochzeit feiern
Johann und Anna Panhuber
sowie Josef und Helga
Hauselberger. „Diese Ehe-
leute haben eine hervorra-

gende Charaktereigenschaft,
denn sie zeigen Beständig-
keit und Durchhaltevermö-
gen“, meinte Bürgermeister
Mag. Franz Hieslmayr in
seiner Ansprache. 

Gleichzeitig kann er es sich
nicht verkneifen auf den
prominenten „Politiker-Ex-
port“ Johann Panhuber hin-
zuweisen, der inzwischen
einflussreicher Vizebürger-
meister und Hotelbesitzer
in Bad Ischl ist. Von höch-
ster Stelle des Landes Ober-
österreich ergeht ein Ehren-
diplom an die „Goldenen“,
wo Landeshauptmann Püh-
ringer  seine  Wertschät-
zung  im Wiederaufbau des
Landes vor fünfzig Jahren
zum Ausdruck bringt.
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Neues Löschfahrzeug

Am 2.September fand die Segnung  des neuen Tanklösch-
fahrzeuges statt. Besonders freute die zahlreiche Beteili-
gung der Kameraden des Abschnittes Bad Hall, Kamera-
dInnen der Partner-Feuerwehr aus Büchl Kreis Neukirchen
am Walde in Bayern sowie der Einwohner von Adlwang. 

Die Musikkapelle begleitete den Festzug vom Zeughaus
zur Bürgerhalle wo die Segnung des TLFA 2000 durch
P. Mag. G. Pfeil stattfand. Nach der Ansprache von Koman-
dant Wolfschwenger und der Ehrengäste sorgten die Musik
und Humorist Alois Leinerberger beim Frühschoppen für
gute Stimmung. 

Zahlreiche Gäste besichtigten das Fahrzeug, MAN TGM 13-
280 4x4: Motor EURO 4, 6-Zylinder, 280 PS, 12-Gang Tip-
matic ZF-Getriebe, Allrad. Der Aufbau erfolgte von der Fir-
ma Rosenbauer in Linz mit der Neun-Mann-Kabine mit
Atemschutzausrüstung, 2000 Liter Wassertank, Hoch-
druckeinrichtung, Schaumrohr und Straßenwaschanlage,
Notstromaggregat mit Beleuchtung, Nasssauger sowie
Werkzeuge für Einsätze. Foto: Feuerwehr

Goldene Samstagnächte
Am 6. und 7., 13. und 14. sowie 20. und 21. Oktober
Gottesdienste werden abgehalten an den Samstagen je
nach Eintreffen der Wallfahrer, um 19.00 Uhr ist jeweils
die Hl. Sonntagvorabend-Singmesse.

An den Sonntagen ist von 07.00 bis 12.00 Uhr Beichtgele-
genheit. Die Gottesdienste sind um 07.30 Uhr, 9.00 Uhr
(Hochamt), 10.30.Uhr und 11.30 Uhr. Um 13.30 Uhr ist Ro-
senkranz, um 14.00 Uhr Predigt mit Segenandacht. 

Die Predigten werden abgehalten von: 

07. Oktober: Abt P. Christian Haidinger, Stift Altenburg

14. Oktober: P. Nikolaus Thiel, Pfarrer von Wartberg/Kr.

21. Oktober: Abt des Stiftes Kremsmünster Ambros Ebhart.

Im Rahmen der Goldenen Samstagnächte steht die Wall-
fahrt im Vordergrund. Traditionell hat aber auch der Jahr-
markt samt Ausstellung wieder viel zu bieten. Zahlreiche
Marktstände, Musik und Stimmung im Festzelt sowie di-
verse Attraktionen im Vergnügungspark sorgen wieder für
ein buntes Treiben. Auf der Festwiese sowie in der Bürger-
halle Adlwang zeigen die heimischen Betriebe ihre breite
Produktpalette.

Fit in den Winter
Dazu lädt Vorturnerin

Karin Beham ab Okt-
ober in den Turnsaal der
Volksschule Adlwang zum
Mitturnen ein. Am Pro-
gramm stehen die verschie-
densten Gymnastikübun-
gen wie Pilates, Callanetiks,
Steppaerobic, Yoga, Schi-
gymnastik, Muskelentspan-
nung, ChiGong sowie Zir-
keltraining und verschiede-
ne Tänze.

Ab Oktober gibt es jeden
Montag im Anschluss an
die normale Turnstunde PI-
LATES, eine etwas andere
Philosophie um schlank
und beweglich zu werden.

Mitzubringen sind beque-
me Kleidung, geeignetes
Schuhwerk sowie gute Lau-
ne. Der genaue Zeitpunkt
sowie der Unkostenbeitrag
werden noch bekannt gege-
ben.

Österreich liest –
Adlwang liest

Im Rahmen der öster-
reichweit durchgeführ-

ten Aktion „Österreich liest
– Treffpunkt Bibliothek“
veranstaltet das Team der
Bibliothek am Donnerstag,
18. Oktober einen Lese-
abend unter dem Motto
„Adlwanger lesen für dich
und mich“. Zahlreiche Adl-
wangerInnen – vom Schul-
kind bis zum Pensionisten
– konnten dafür gewonnen
werden, ihre Lieblingsbü-
cher vorzustellen und Aus-
schnitte daraus vorzulesen.

Intention dieser Veranstal-
tung ist es, den Gästen ei-

nen Querschnitt der Lese-
interessen zu präsentieren.
Außerdem soll darauf auf-
merksam gemacht werden,
dass in jedem Lebensalter
Bücher ihren Platz haben
und das Leben bereichern.

Musikalisch wird der
Abend begleitet durch Gi-
tarren- und Querflötenmu-
sik. 

Beginn: 19.30 Uhr, Pfarr-
saal

Vorschau: Buchflohmarkt
am zweiten Kirtagwoche-
nende, bei Schlechtwetter
am dritten Kirtagwochen-
ende.
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Jagdhornklänge im Schloss

Landesjägermeister Josef Brandmayr, Max Pichler (Obmann
der Jagdhornbläsergruppe St.Blasien), Schlossbesitzer Mag.
Maria Harmer und Dr. Philipp Harmer, Bezirksjägermeister
Rudolf Kern und Jagdhornbläserin Susanne aus Garsten.
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Im herrlichen Ambiente
des Schlosses Feyregg

der Familie Mag. Maria
Harmer und Dr. Philipp
Harmer feierte die Jagd-
hornbläsergruppe St. Bla-
sien, Adlwang-Pfarrkirchen
ihr 40-jähriges Bestandsju-
biläum. Neben neun Gast-
jagdhornbläsergruppen,
die gleichzeitig für die mu-
sikalische Umrahmung
sorgten, folgte zahlreiche
Prominenz der Einladung.
Nach einem Festgottes-
dienst, zelebriert von Pater
Wilhelm Hummer, wurden
die Gründungsmitglieder
der  Jagdhornbläsergruppe
geehrt. Max Pichler ist seit
der Gründung Obmann
der Jagdhornbläsergruppe
St.Blasien, Adlwang-Pfarr-

kirchen. Landesjägermei-
ster LAbg. Josef Brandmayr
und Bezirksjägermeister
Rudolf Kern überreichten
dem Obmann und den
Gründungsmitgl iedern
Walter Mayrbäurl und Ge-
org Nestler das Ehrenzei-
chen des Landesjagdver-
bandes für die 40-jährige
Zugehörigkeit zur Jagd-
hornbläsergruppe. Mag.
Michael Martinek, Bezirks-
förster Ing. Josef Kammer-
huber, Karl Eberlberger
und Engelbert Plaimer er-
hielten diese Auszeichnung
für 20-jährige Mitglied-
schaft. Bei einem Schießbe-
werb gab es Jagdabschüsse,
Einladungen zu Herbstjag-
den und viele Sachpreise zu
gewinnen. Sieger wurde

Franz Mayr aus Schiedl-
berg, vor Hubert Straßmayr
aus Sierning und Helmut
Pospichal aus Kremsmün-
ster. Die Jugendklasse

ging souverän an den acht-
jährigen Benedikt Harmer,
der sich über den Gewinn
einer handbemalten Eh-
renscheibe freute.
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Umweltplakat

Voller  Eifer gestalteten die Schulanfänger und die 1. Klasse
ein Umweltplakat. Die Kinder erzählten, was ihnen in der
Natur so wertvoll erscheint und jedes Kind brachte eigene
Ideen ein, wie diese Welt voll Leben erhalten werden kann
und wie wichtig eine richtige Mülltrennung ist.

Die in Kleingruppen gefertigten Zeichnungen wurden zu
einem großen Plakat zusammengefügt und im Sammel-
zentrum Pfarrkirchen aufgehängt. Foto: privat

Hast du Töne 
in den Ferien?

Musikkapelle lud junge Pfarrkirchner ein

Unter dem Motto „Hast du Töne?” beteiligte sich die Mu-
sikkapelle an der fünften Pfarrkirchner Ferien(S)pass-Ak-
tion der Gemeinde. Kapellmeister Karl Pauzenberger
(rechts) führte mit Musikerkollegen den Kindern Instru-
mente vor und entdeckte dabei ein paar Talente. 

„Möglicherweise haben wir durch diese Ferienaktion in
den kommenden Jahren wieder einige Jungmusiker
mehr”, erklärte Pauzenberger. Mit einem ersten gemeinsa-
men „Töne-Konzert” fand die Veranstaltung einen würdi-
gen Ausklang. Foto: Hütmeyer

Neuer
Kommunaltraktor

In der Gemeinderatssit-
zung am 6. Juli hat der

Gemeinderat die Anschaf-
fung eines Klein-Kommu-
naltraktors, Marke Carraro,
Superpark 4400 HST, bei
der Firma Filzmoser, Nuss-
bach beschlossen.

Am 30. August wurde das
Kommunalfahrzeug offi-
ziell der Gemeinde überge-
ben. 

Der Kleinkommunaltraktor
kostet 7 32.600,–plus
MwSt, das Altgerät wurde
zurückgenommen.

V.l.n.r.: Filzmoser, Franz Kaip, Roman Grillmayr, Georg
Gutbrunner, Herbert Plaimer, Raimund Schmidhuber.
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5. Pfarrkirchner
Ferien(S)pass

12 Vereine und Organisationen haben heuer den Kindern
wieder sportliche, kreative und informative Ferienaktivitä-
ten angeboten. Über 200 Kinder haben mit großer Begei-
sterung teilgenommen.

Folgendes wurde angeboten:

Jungschar- u. Ministrantenlager – Pfarrkirchner Jungschar 
sowie Kirchenralley

Schnuppertennis – UTC Pfarrkirchen

Plattlschießen – Union ESV Stockschützen

Lesefrühstück u. Minigolf – Elternverein

Golfschnupperkurs – Golfclub Herzog Tassilo

Blumen eintopfen – Siedlerverein

Einführung Erste Hilfe – Rotes Kreuz Bad Hall

Hast du Töne? – Musikkapelle Pfarrkirchen 

Luftmatratzen-Regatta – Naturfreunde Pfarrkirchen

Landwirtschaft begreifen – Landjugend

Schnuppertauchen – HSV Kremstal – Tauchen

Natur Erleben – Bach – Kinderfreunde Pfarrkirchen
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Wir gratulieren …

… zur Vollendung des 90. Lebensjahres Maria Narbeshu-
ber, Mühlgruber Straße 1.

… zur Vollendung des 80. Lebensjahres Franz Iraschek,
Feyregger Straße 4. Bürgermeister Herbert Plaimer und
Vizebürgermeister Alfred Jungwirth gratulierten namens
der Gemeinde und überreichten Geschenkgutscheine.

K r a n k e n t r a n s p o r t e
A u s f l u g s f a h r t e n
A-4540 Bad Hall, Mühlgruberstr. 1

TAXI Narbeshuber Tel. 0 72 58 /

2587

Wunschkonzert 2007
Die Musikkapelle Pfarrkir-
chen lädt sehr herzlich
zum Wunschkonzert am
Samstag, dem 27. Oktober
um 19.30 Uhr in den Turn-
saal der Volksschule Pfarr-
kirchen ein. 

Kapellmeister Karl Pauzen-
berger hat wiederum ein
abwechslungsreiches Pro-
gramm zusammengestellt.
Durch den Abend führt wie
gewohnt Sprecher Sepp
Fürthauer.

Vereinsmeisterschaften 
UTC Volksbank Pfarrkirchen
Im August wurden die

Vereinsmeisterschaften

2007 ausgetragen. In der

U14 konnte sich Johannes

Heigl den ersten Platz vor

Mario Moser, Richard Postl-

bauer und Markus Wasser-

bauer erkämpfen. 

Bei den Damen setzte sich

Leopoldine Großholzner

gegen Herta Gassner (2.

Platz) und Claudia Wegerer

(3. Platz) durch. 

Den B-Bewerb der Herren
konnte Markus Moser für
sich entscheiden. Er ge-
wann im Finale gegen Da-
niel Reitzelsdorfer. Im Her-
ren A-Bewerb erreichten
Heinz Dorfer den 3. und
Mario Markus den 2. Platz.
Vereinsmeister 2007 wur-
de Jürgen Salzinger.

Die Meisterschaftsmann-
schaft der Herren erkämpf-
te sich in der 2. Klasse Ost-
D den guten 3. Platz.

Sieger beim UTC-Turnier. Foto: privat

Wenig Interesse 
für das Kulturzelt

Bürgermeister Hans
Grasl  und der Pfarr-

kirchner Ortschef Herbert
Plaimer erlebten die Eröff-
nungsschlappe des Kultur-
zeltes im Schloss Mühl-
grub mit. Eine Abordnung
der Blasmusikkapelle
Kremsmünster spielte ge-
gen 17.30 Uhr  vor einem
leeren Zelt. Die folgenden
Auftritte der BHCC Prin-
zengarde und der Pfarr-
wanger Schuhplattler sorg-
ten mit ihrem Anhang we-

nigstens für ein kleines Pu-
blikum. Die Gruppe „Stün-
gö feat. Georg Wild” (roots,
rasta, reggae mit deutschen
Texten) hatte dann rund 30
bis höchstens 50 Besucher
(Kulturvereinsfunktionäre,
Sponsoren und Bedie-
nungspersonal inkludiert).

Die Gründe für die Schlap-
pe: kühles Abendwetter
und vermutlich zu hohe
Eintrittspreise:  9,– Euro
für Erwachsene und stolze
6,– Euro für die Jugend.
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BHK-Basar

Ärztlicher Wochenend-
und Feiertagsdienst

nur für dringende, unaufschiebbare Fälle
6./7. Okt. Dr. O. Tauber

Tel. 2856 od. 4680

13./14. Okt. Dr. W. Loos
Tel. 2881 od. 2373

20./21. Okt. Dr.K. Huemer
Tel. 5454 o.d 5455

26. Okt. Dr. F. Stehrer
Nationalfeiertag Tel. 2583 o.d 4885

27./28. Okt. Dr.F. Stehrer
Tel. 2583 od. 4885

Es wird aus gegebenem
Anlass darauf hingewie-

sen, dass Visitenwünsche bis

11.00 Uhr bei den Hausärz-
ten angemeldet werden sol-
len (Ausnahme klarerweise
Notfälle).

Dies erleichtert die Abwick-
lung für Routenzusammen-
stellung und Terminangaben
für das Eintreffen beim Pa-
tienten.

Daneben schreiben die Kran-
kenkassen diese Art der Visi-
tenanmeldung sogar vor.

Urlaubstermine
Dr. Karl Schoiswohl: 
22. Oktober – 2. November
und 27. Dezember – 28.
Dezember.

Dr. Kurt Huemer: 
29. Oktober – 2. November

Dr. Walter Loos:
5. – 16. November

Dr. Franz Stehrer:
19. Nov. – 7. Dezember

Dr. Oskar Tauber:
12. – 21. Dezember

Fußpflege mobil – Anita
Postlmair – Fuß- und

Handpflege, Enthaarungen
mit Warmwachs, Wimpern
und Augenbrauen färben,
Geschenkgutscheine, Tel.
07258/29361.

Are you interested to polish
up on your conversational
English?
Please contact Reinold Hof-
mann at 07258/79242. No
Charge.
Kostenlos Bücherregale
und antike Anrichte, Papa-
geienkäfig. 07258/ 79242.

Häuser zu verkaufen:
Hehenberg: Neues Top-Ein-
familienhaus, Bj. 2005, be-
zugsfertig, 140 m2 Wfl.,
Garten, Doppel-Garage 7

269.900,–, incl. Landesför-

derung.
Stadtrand: großzügiges 190
m2 Doppelhaus, 500 m2

Garten, Bezug 2001, Gara-
ge, KP 7 220.000,–.

G. Lehner, RE/MAX-Immo-
bilien, Tel. 0664/5316460 -
www.remax.at

Zu vermieten: Lagerhalle in
Bad Hall, 200 m2, inkl.
mittlerer LKW-Garage (3 m
Höhe), Büro, WC, komplett
heizbar (Erdgas), Telefon
07258/2711 oder 0664/
4839567.

Zu vermieten: Wohnung,
75 m2, Zentralheizung, WZ,
SZ, KÜ, Kabinett, Bad, WC,
Vorraum, gemeinsame
Waschküche im Keller, Kel-
lerabteil sowie 1 Garage (4-
Parteien-Haus), Telefon

07258/2711 oder 0664/
4839567.

Wohnungsverkauf: 50 m2,
vollmöbliert, Lift, Autoab-
stellplatz, VB 7 58.000,–.

Tel. 0664/3327258.

Suchen verlässliche Reini-
gungskraft für Büro und
Privathaushalt in Feyregg.
Tel. 0676/3763212

Verordnung
… des Gemeinderates der
Marktgemeinde Bad Hall
vom 30. März 1995 über Be-
schränkungen zum Schutz
von untragbaren Belästigun-
gen (Rauch, Staub, Lärm).

Auf Grund des § 25 des OÖ.
Heilvorkommen- und Kur-
ortegesetzes,  LGBl.-Nr.
47/1961 i.d.g.F. wird verord-
net:

Um eine im Hinblick auf die
Besonderheit des Kurortes

Bad Hall untragbare Belästi-
gung wie Rauch-, Staub- und
Lärmentwicklungen hintan-
zuhalten, ist die Verwen-
dung oder der Betrieb von
Lärmquelle(n) innerhalb der
Marktgemeinde Bad Hall
(Markt Bad Hall, Ortschaften
Furtberg und Hehenberg)
täglich von 13 – 15 Uhr und
von 22 – 6 Uhr (Ruhezeiten)
und an Sonn- und Feiertagen
zur Gänze, verboten.

Der Bürgermeister

Zivilschutz-Probealarm
am 6. Oktober

Am 6. Oktober findet
bundesweit zwischen

12.00 und 12.45 Uhr ein Zi-
vilschutz-Probealarm statt.

Im einzelnen sind folgende
Signale zu folgenden Uhr-
zeiten vorgesehen:

12.00 Uhr: Signal „Sirenen-
probe” – 15 Sekunden
gleichbleibender Dauerton.

12.15 Uhr: Signal „War-

nung” – 3 Minuten gleich-

bleibender Dauerton.

12.30 Uhr: Signal „Alarm”

– 1 Minute auf- und ab-

schwellender Heulton.

12.45 Uhr: Signal „Entwar-

nung” – 1 Minute gleich-

bleibender Dauerton.

Neue Fahrpläne für die Region
Mit Umsetzung des Re-

gionalverkehrskon-
zeptes Pyhrn-Eisenwurzen
ab 10. September 2007
kommt es bei Regionalbus-
linien zu einer Ausweitung
des Angebotes.

Für die Region Pyhrn-Eisen-
wurzen gibt es eine eigene
Fahrplanbroschüre, die alle
neuen Linienfahrpläne der
Region samt Anschlüsse
enthält. Die Broschüre ist
auf den Gemeindeämtern

kostenlos erhältlich. Einzel-
ne Linienfahrpläne können
Sie sich im Internet unter
www.ooevv.at herunterla-
den.

Für weitere Fahrplanaus-
künfte stehen Ihnen die Be-
diensteten des Bürgerservi-
cebüros sowie unser ÖV-
Ansprechpartner Herbert
Forster gerne zur Verfü-
gung.

Der Bürgermeister
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Verständigung
(über eine Planauflage)

Die Stadtgemeinde Bad
Hall beabsichtigt, den

Bebauungsplan Nr. 43
„Stadtkapelle” aufzustellen.
Das Planungsgebiet umfasst
das Grundstück Nr. 528/7,
EZ 1107, KG Bad Hall, mit
dem darauf bestehenden
Gebäude (Musikheim der
Stadtkapelle Bad Hall) Ing.-
Pesendorfer-Straße 8a.

Gemäß §§ 33 OÖ. ROG
1994, wird der Plan bis ein-
schließlich 17. Oktober
2007 zur öffentlichen Ein-
sichtnahme beim Gemein-

deamt (in der Bauabteilung)

während der Amtsstunden

(Montag – Freitag von 8.00

– 12.00 Uhr, Montag und

Donnerstag auch von 14.00

– 18.00 Uhr) aufgelegt; die-

se Frist wird nicht erstreckt.

Jedermann, der ein berech-

tigtes Interesse glaubhaft

macht, ist berechtigt, wäh-

rend der Auflagefrist schrift-

liche Anregungen oder Ein-

wendungen beim Gemein-

deamt einzubringen.

Der Bürgermeister

MÖBEL

Tischlerei und 
Einrichtungsfachgeschäft
Bad Hall (gegenüber Stadttheater)

Tel. 0 72 58 / 26 04

Leserbrief
Es ist sehr zu begrüßen, dass

unsere Gehwege in Bad Hall

rollstuhlgerecht sind und

hohe Bürgersteigkanten ver-

mieden wurden.

Leider trifft das nur für öffent-

liche Gehwege zu. Private

Gehwege an öffentlichen Stra-

ßen sind leider davon nicht

betroffen.

So ist es notwendig für Roll-

stuhlfahrer auf der Gustav-

Mahler-Strasse bei jedem

Wetter die Straße zu benut-

zen, da der Gehweg bei Gu-
stav-Mahler-Strasse Nummer
3 mit einer 14 cm hohen Kan-
te endet, welche außerdem
noch reparaturbedürftig ist
und für ältere Personen, wel-
che einen Stock oder Rollator
benutzen, gefährlich sein
kann. Allein aus Nächstenlie-
be gegenüber behinderten Per-
sonen müssten die Besitzer
von Gustav-Mahler-Strasse 3
diesen Umstand korregieren
wollen.

Reinold Hoffmann
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Internationales Interesse
für die Metallkunstwerke im Park

Nur noch bis 26. Okt-
ober sind im Tassilo-

Park die Metallkunstwerke
zu sehen, die teils seit der
Gartenschau, teils aus die-
sem Jahr zu sehen sind.
Dass es sich dabei um
hochwertige Kunstwerke
aus vielen Ländern Europas
handelt, geht alleine aus der
Tatsache hervor, dass die
internationale Zeitung „He-
phaistos“ zwei Bildseiten
unter dem Titel „Ein Park
voller Klänge“ veröffentlicht
hat.

Willi Bernauer, der Initiator
der Ausstellung dazu:“ Wir
machen im kommenden
Jahr eine Pause aber für das
Jahr 2009 planen wir neue
Aktivitäten“. Dabei soll wie-
der eine international be-
schickte Ausstellung unter

dem derzeitigen Arbeitstitel
„Fauna und Flora in Metall“
entstehen. Als Alternative
ist die Übernahme der Aus-
stellung „Urkraft“ aus Hol-
land denkbar. Die entspre-
chenden Verhandlungen
sind im Gange, denn eine
Förderung durch die EU ist
nur auf der Basis eines Ver-
eines möglich, der in Form
des Ringes Europäischer
Schmiedestädte bereits be-
steht,  dem Bad Hall ange-
hört.

Die Metallkunstausstellun-
gen in Bad Hall in den ver-
gangenen Jahren haben je-
weils  zahlreiche Besucher
angelockt, wobei die Unter-
stützung durch die Stadt
und die Inititative Willi Ber-
nauers von besonderer Be-
deutung waren.

Willi Bernauer kann sich auf getreue Besucherscharen für
die Bad Haller Metallausstellungen verlassen.

Leider treiben immer wieder Vandalen ihr Unwesen.
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Erdäpfelwettschälen am
Bauernmarkt Bad Hall

Das begeisterte Publikum erfreute sich beim „Ersten Bad

Haller Erdäpfelschälwettbewerb” über den enormen Eifer

der Wettbewerbsteilnehmer. Mit großem Talent und vollem

Einsatz kämpften die Mannschaften um die schönen Preise

vom Bauernmarkt. Foto: Privat

„Königreich”
Grillparzerstraße

Das alljährliche Stra-
ßenfest in der Grill-

parzerstraße gestaltete sich
auch heuer wieder zu ei-
nem riesigen Show-Spekta-
kel.

Nicht nur, dass jährlich ein
neuer Präsident bzw. Präsi-
dentin gewählt wird, wurde
heuer neben dem Präsiden-
tenamt auch eine König-
würde verliehen. Der Ab-
schluss dieses Festes war
einem König gebührend
nicht nur ein langes geselli-
ges Beisammensein mit
Unterhaltungsprogramm,

sondern auch ein Straßen-
Feuerwerk für seine „Ho-
heit“.

König Martin I. von Grill-
parzien. Foto: privat
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Das Golfrestaurant
lädt ein

Eine überaus erfolgreiche
Saison neigt sich im Re-
staurant „am golfplatz“
dem Ende zu. Neben dem
beständigen Schönwetter
und den treuen Besuchen
der Golfer sind für die
großartige Saison im Be-
sonderen auch die zahlrei-
chen Besuche der „Nicht-
golfer“ verantwortlich.
„Heuer ist es uns erstmals
gelungen, auch viele Nicht-
golfer in unser Lokal zu
locken und ,A la carte Gä-
sten’ die Scheu vor dem
Besuch eines Golflokales
zu nehmen“, versichern
die Wirtsleute Hermann
und Bettina Oberndorfer.

Vor dem bevorstehenden
Urlaub im November und
den vielen bereits gebuch-
ten Weihnachtsfeiern im
Dezember, setzt man nun
noch ein besonderes High-
light im Golfrestaurant.
Von 9. – 17. Oktober wer-
den die Gäste mit Wildspe-
zialitäten vom Feinsten
verwöhnt. Ein  zartrosa
Hirschsteak, ein herrliches
Rehragout oder ein defti-
ger Wildschweinbraten,
das sind nur einige der
Speisen, welche in dieser
Zeit angeboten werden. 

„Ich bin schon ganz wild
auf unsere Wildwochen“,
scherzt die Köchin Maria
Orlando, „weil neben der
Mehlspeisküche, der Zube-
reitung von Wildgerichten
meine besondere Leiden-
schaft gilt!“

Reservierungen werden
gerne unter 07258/548013
entgegengenommen.
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Der Alpenverein berichtet

Rast nach langem Marsch. Foto: privat

Kinder-Wandertage 
auf der Dümlerhütte vom
18. bis 22. August

Ausgangspunkt für die 11
Teilnehmer, geleitet von
Klemens und Sigrid Mitter,
war Rossleithen. Der An-
stieg zur Hütte führte vor-
bei am historischen Sen-
senwerk und dem Pießling
Ursprung.

Gleich am Sonntag wurde
der höchste Gipfel der Re-
gion, das 2388 m hohe
Warscheneck in Angriff ge-
nommen. Rote Wand und
Brunnsteinersee stand am
nächsten Tag am Pro-
gramm: Die Ziele wurden
zwar erreicht, doch leider
nass bis auf die Haut er-
reichte die Gruppe abends
wieder die Hütte.

Der Dienstag begann mit
der Wanderung über den
Halssattel auf den Stub-
wiesgipfel. 

Jugendtour „Berliner
Höhenweg” vom 26. bis
28. August

Fünf Teilnehmer, geleitet
von Bettina Schirl. Von
Mayrhofen im Zillertal gin-
g’s mit dem Hüttentaxi hin-
auf ins Stiluptal, dann der
Aufstieg zur Kasseler Hüt-
te, 2178 m. Am nächsten
Tag wanderte die Gruppe
über die Lapenscharte,
2701 m, zur Greizerhütte.

Tags darauf führte der Weg
auf einer schwingenden
Brücke über den Floiten-

bach, über Leitern und Seil-
versicherungen zur Mör-
chenklamm und in vielen
steilen Serpentinen hinauf
zur Mörchenscharte, 2872
m. (Foto)

Strömender Regen trieb die
Teilnehmer im Höllentem-
po hinunter zur Berliner
Hütte, 2042m.

Info’s über die geplanten
Fahrten entnehmen Sie
dem AV-Mitteilungsheft,
oder www.av-bad-hall.at.tt,
oder dem AV-Schaukasten
beim Gasthof Mitter.

Flotte Golf-Damen

Die Bad Haller Golf-Damenmannschaft bestritt das „Ver-
flixte Sieben Turnier” in neuen Kutsam-Shirts. Am Bild
von links nach rechts: Tanja Neumann, Romana Breines-
berger, Gertrude Wieshofer, Renate Lichtenschein, Gertru-
de Sommer, Maria Tischler, Gerda Kösteldorfer und There-
sa Brandstätter. Foto: privat

Gute Stimmung
beim Sommer-

nachtsfest
Gute Stimmung herrschte an
beiden Abenden beim Som-
mernachtsfest am Bad Haller
Fußballplatz. Dazu beigetra-
gen hat auch der Sieg mit 2: 1
der Kampfmannschaft im
Derby gegen ATSV Neuzeug.
Wegen Schlechtwetter abge-
sagt werden mussten die Be-
werbe des Gemeindesportta-
ges. Vielseitig zeigten sich die
Mitglieder des Fanclubs:
Nachdem das Fest vorbereitet
und die Fußballer zum Sieg
angefeuert wurden, durfte
am Ende auch das Feiern
nicht zu kurz kommen.
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Der Turnverein wanderte

Müde, aber glücklich – die Wanderer des ÖTB. Foto: privat

Die alljährlich stattfin-
dende Jahnwanderung

des ÖTB führte die Bad Hal-
ler Turner heuer auf die Rat-
sch’n bei Kirchdorf. 18 Wan-
derfreudige machten sich
am 13. August auf den 22
km weiten Tagesmarsch.

Bei herrlichem Wanderwet-
ter ging es über Adlwang,
den Hallerwald und den
Zielpunkt der JHW 1986,
den Eckelsberg, nach Ober-
schlierbach zur verdienten
Mittagsrast. Am Nachmittag
führte der Weg Richtung
Kirchdorf und nach einem
schweißtreibenden Anstieg
auf die Ratsch’n.

Mit den Leichtathletik-Drei-
Kämpfen und der imposan-
ten Meldung aller 34 einge-

troffenen OÖ Vereine am
15.August endete eine kurze
aber trotzdem unvergessli-
che Jahnwanderung 2007.

Die Sieger: LA-3 Kampf: 1.
Rang – Gökler Tobias, Al-
fred Dämon, Füreder An-
drea,  2. Rang – Haslingleh-
ner Edith,  6. Rang – Beate
Haslinglehner, 24. Rang –
Daniela Füreder

Mit 90 Aktiven beteiligte
sich der ÖTB  am Bad Haller
Stadtfest.  Auf der ORF Büh-
ne zeigten 60 Kinder und
Jugendliche wie unter-
schiedlich das Turnen auf
zwei Langbänken sein kann.
Dann begeisterte die Aero-
bicgruppe die zahlreichen
Zuschauer mit einem flot-
ten Tanz.

Die Big Band des Turnver-
eins spielte anschließend
alte und neue „Ohrwürmer“
im klassischen Big Band
Sound.

Vorschau:
30. September: Bezirksberg-
turnfest Ratsch’n

12. Oktober

Vereinsabend (Jahreshaupt-

versammlung)

14. Oktober

Herbstwanderung

Weitere aktuelle Infos unter

www.turnverein-bad-hall.at

15 Jahre Golfclub Herzog Tassilo
15 Jahre Golfclub Herzog
Tassilo wurden mit einem
Jubiläumsturnier fulminant
zelebriert. Den „Hole-In-
One-Wettbewerb“, dessen
Erlös karitativen Zwecken
zugute kam, gewann sicht-
lich erfreut Hedwig Hulka,
die damit mit Ihrem Gatten
nach Italien zum Golfen
kommen wird.

Der Einstieg in das umfang-
reiche Abendprogramm ge-
lang mit einer exquisiten
Weinverkostung edler Trop-
fen von der Vinothek Her-
bert Ott. Gefolgt vom Aperi-
tif auf der Terrasse über-

raschten die „First Leiblach
Valley Pipes and Drums“ in
Originalkleidung die 130
Teilnehmer, die beigeistert
den effektvoll inszenierten
Auftritt der Dudelsackgrup-
pe beklatschten und begleite-
ten. 

Nach dem anschließenden
Galadiner, musikalisch be-
gleitet vom Linzer Barden
RIK, bewiesen die Golfer,
dass sie auch gute Tänzer
sind und schwangen das
Tanzbein zu flotten Melo-
dien. Über wunderschöne
Preise konnte man sich bei
der Verlosung von Hotelauf-

enthalten in Italien und
Österreich inkl. Greenfees
freuen. Über das neueste
Handy freute sich Rolf Prexl.
Eine weitere Überraschung
war eine überdimensionale
Geburtstagstorte, die wie am
Traumschiff mit dem Einzug
der Servicecrew „sprühend“
präsentiert wurde und das
Tortenbüffet eröffnete. 

Den eleganten Abschluss des
Abends gestalteten die Ro-
senkavaliere (sprich Vor-
standsmitglieder) und über-
reichten allen anwesenden
Damen Rosen. Unter den
gut gelaunten Gästen wur-
den gesehen: DI Klaus Pöt-
tinger (OÖ Industriellenve-
reinigung), VD Martin Ja-
novsky mit Gattin Jana (OÖ
Versicherung), Präsident
KommR Josef Fill (OÖ Golf-
verband), Alexander Reiter

vom Hauptsponsor T-Mobi-
le,  Ex-Ski-Star Hannes
Trinkl, Dieter Grubelnik
(Präsident GC Phyrn-Priel),
Dr. Clemens Werndl mit
Gattin Daniela (Vorstand der
Salzburger Landeshypo),
Mag. Johann Ertl (Vorstand
der Raiffeisen Bausparkasse
Wien), Mag. Ernst Rosi mit
Gattin Sylvia (Vorstand der
Wohnbaubank Wien).

Auch Hannes Trinkl kam
zum Golf-Jubiläum.
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W A S ?    W A N N ?    W O ?
Im Veranstaltunsprogramm finden Sie ausschliesslich jene Termine, die dem Tourismusverband oder dem
Veranstaltungsbüro der Gemeinde genannt wurden. Programm- und Terminänderungen vorbehalten

Montag, 1. Oktober
13:30 Uhr, Kurhaus Bad Hall (Haupteingang)
Geführte Wanderung
nach St. Blasien. Gehzeit ca. 2 Std. 
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

Mittwoch, 3. Oktober
13:30 Uhr, Kirchenplatz Bad Hall
Ausflugsfahrt
nach Gmunden, Rückkehr: ca. 17:30 Uhr,
Anmeldung beim TV Tourismusregion 
Bad Hall-Kremsmünster, Tel.: (07258) 72 00-0

13:30 Uhr, Kurhaus Bad Hall (Haupteingang)
Geführte Wanderung
nach Möderndorf. Gehzeit ca. 3 Std. 
Freie Teilnahme auf eigene  Gefahr!

19:30 Uhr, Gästezentrum Bad Hall
Irland – Grüne Momente 
für die Seele!
Live Multi-Media-Diashow mit stimmungs-
voller Musik von Christian Kovacs, 
Eintritt: 7 6,– / 7 7,–. Vorverkauf beim
Tourismusverband Bad Hall,
Tel.: (07258) 72 00-0

Donnerstag, 4. Oktober
14:00 Uhr, Kurhaus Bad Hall (Haupteingang)
Kunst- und Kulturführung
durch Bad Hall und nach Pfarrkirchen.

BAUUNTERNEHMUNG

Planung

Beratung

M A I E R
Inhaber: Dipl.-Ing. Margareta Fein

BAD HALL, Moritz-Mitter-Gasse 4
Telefon: 0 72 58 / 23 54

Allgemein
beeideter
gerichtlicher
Sachverständiger

Führung: Mag. W. Hingerl, Bad Hall. 
Freie Teilnahme!

Freitag, 5. Oktober
13:30 Uhr, Forum Hall, Ed. Bach-Straße 4
Geführte Radwanderung
in die Umgebung von Bad Hall 
(Rückkehr rechtzeitig vor dem Abendessen).
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

15:30 Uhr, Gästezentrum Bad Hall
Tanztee
Eintritt frei!

Samstag, 6. Oktober
7:00 bis 13.00 Uhr, Bahnhofsparkplatz
Flohmarkt
Jeden 1. Samstag im Monat, 
(bei Schlechtwetter am 2. Samstag)

Adlwang
Goldene Samstagnächte
Standlmarkt; Ausstellung, Volksfest

15:30 Uhr, Gästezentrum Bad Hall
Nachmittagskonzert
Eintritt frei!

Sonntag, 7. Oktober
Adlwang
Goldene Samstagnächte
Standlmarkt; Ausstellung, Volksfest

8:30 Uhr, Kurpark Bad Hall
Erntedankfest
Segnung der Erntekrone vor dem Kurhaus

15:30 Uhr, Gästezentrum Bad Hall
Sonntagskonzert
mit dem MV Vorchdorf,  Eintritt frei!

Montag, 8. Oktober
13:30 Uhr, Kurhaus Bad Hall (Haupteingang)
Geführte Wanderung
„Rund um Bad Hall”. Gehzeit ca. 2 Std. 
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

Dienstag, 9. Oktober
13:00 – 15:00 Uhr, Kurhaus Bad Hall,
Sehhilfenzentrum (Zi.6)
Ganzheitliches Sehtraining
mit U. Peckl Neuhofen, Anmeldung beim 
TV Tourismusregion Bad Hall-Kremsmünster,
Tel.: (07258) 72 00-0, unbedingt erforderlich!

Mittwoch, 10. Oktober
13:30 Uhr, Kirchenplatz Bad Hall
Ausflugsfahrt
nach Hinterstoder, Rückkehr: ca. 17:30 Uhr,
Anmeldung beim TV Tourismusregion 
Bad Hall-Kremsmünster, Tel.: (07258) 72 00-0

13:30 Uhr, Kurhaus Bad Hall (Haupteingang)
Geführte Wanderung
nach Mengersdorf. Gehzeit ca. 3 Std. 
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!
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Donnerstag, 11. Oktober
19 – 21  Uhr, Stadtgemeindeamt Bad Hall
Sachkundekurs für Hundehalter
mit Dr. Johanna Schoder und Wolfgang
Fellner. Tel. Anmeldung unter (07258)57 77,
im Anschluss kann der Sachkundenachweis
ausgestellt werden

Freitag, 12. Oktober
13:30 Uhr, Forum Hall, Ed.-Bach-Straße 4
Geführte Radwanderung
in die Umgebung von Bad Hall 
(Rückkehr rechtzeitig vor dem Abendessen).
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

15:30 Uhr, Gästezentrum Bad Hall
Tanztee
Eintritt frei!

Samstag, 13. Oktober
Adlwang
Goldene Samstagnächte
Standlmarkt; Ausstellung, Volksfest

Konditorei Pürstinger
Mehlspeissamstag
Beste Qualität zu einem besonders günstigen
Preis!

15:30 Uhr, Gästezentrum Bad Hall
Nachmittagskonzert
mit der Big Band des SZ des ÖTB Bad Hall.
Eintritt frei!

19:30 Uhr, Stadttheater Bad Hall
Musical „Little Shop of Horrors”
Musik von Alan Menken
Ein Musical von Alan Menken 
Intendanz: Karl-Michael Ebner. Kartenvor-
verkauf: Stadtamt Bad Hall, Tel. 07258/7755-0

Sonntag, 14. Oktober
Adlwang
Goldene Samstagnächte
Standlmarkt; Ausstellung, Volksfest

9:00 Uhr, Kurhaus Bad Hall (Haupteingang)
Geführte Wanderung
„Rund um Bad Hall”. Gehzeit ca. 2 Std. 
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

ab 10:00 Uhr, Evang. Gemeindezentrum
Brauchtumssonntag mit
Weinlesefest
Musikalische Umrahmung durch die
Stadtkapelle Bad Hall und Tanzvorführungen
durch das „Siebenbürgisch-Sächsische 
Nationalteam”.

15:30 Uhr, Gästezentrum Bad Hall
Sonntagskonzert
mit dem MV Aschach/Steyr. Eintritt frei!

Montag, 15. Oktober
13:30 Uhr, Kurhaus Bad Hall (Haupteingang)
Geführte Wanderung
„Rund um Pfarrkirchen”. Gehzeit ca. 2 Std.
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

Mittwoch, 17. Oktober
8:00 Uhr, Karl-Wögerer-Platz Bad Hall
Tagesausflug
des Kath. Bildungswerkes Bad Hall zum
Barockstift Altenburg im Waldviertel,
Reiseleitung. Mag. W. Hingerl, Anmeldung bei
Sabtours Bad Hall, Fahrpreis (7 42,– incl.
Eintritte und Führungen).

13:30 Uhr, Kirchenplatz Bad Hall
Ausflugsfahrt
zum Almsee, Rückkehr: ca. 17:30 Uhr,
Anmeldung beim TV Tourismusregion 
Bad Hall-Kremsmünster, Tel.: (07258) 72 00-0

13:30 Uhr, Kurhaus Bad Hall (Haupteingang)
Geführte Wanderung
nach Rohr. Gehzeit ca. 3 Std. 
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!
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Donnerstag, 18. Oktober
19:30 Uhr, Gästezentrum Bad Hall
Konzert
mit „The Continentals”, eine internationale
Gruppe von Teenagern mit populärer christ-
licher Musik. Ein swingender Abend 
mit dynamischen Choreografien und viel-
fältigen Lichteffekten. Eintritt frei!

Freitag, 19. Oktober
13:30 Uhr, Forum Hall, Ed.-Bach-Straße 4
Geführte Radwanderung
in die Umgebung von Bad Hall 
(Rückkehr rechtzeitig vor dem Abendessen).
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

15:30 Uhr, Gästezentrum Bad Hall
Tanztee  Eintritt frei!

19:30 Uhr, Stadttheater Bad Hall
Musical „Little Shop of Horrors”
Musik von Alan Menken
Ein Musical von Alan Menken 
Intendanz: Karl-Michael Ebner. Kartenvor-
verkauf: Stadtamt Bad Hall, Tel. 07258/7755-0

21:00 Uhr, Hauptplatz Bad Hall
Ostarrichi Rallye
Ziel in Bad Hall

Samstag, 20. Oktober
Adlwang
Goldene Samstagnächte
Standlmarkt; Ausstellung, Volksfest

Hauptplatz Bad Hall
Ostarrichi Rallye
9:00 Uhr Start zur 2. Etappe 
17:00 Uhr Ziel
21:00 Uhr Siegerehrung

14:00 Uhr, Siedlerhaus Pfarrkirchen, 
W.-Fein-Straße 22
Sturm und Weinfest
Sturm und Weinfest des Siedlerevereines 
Bad Hall / Pfarrkirchen

19:30 Uhr, Stadttheater Bad Hall
Musical „Little Shop of Horrors”
Musik von Alan Menken
Ein Musical von Alan Menken 
Intendanz: Karl-Michael Ebner. Kartenvor-
verkauf: Stadtamt Bad Hall, Tel. 07258/7755-0

Sonntag, 21. Oktober
Adlwang
Goldene Samstagnächte
Standlmarkt; Ausstellung, Volksfest

10:00 Uhr, Siedlerhaus Pfarrkirchen, 
W-Fein-Straße 22
Sturm- und Weinfest
Sturm- und Weinfest des Siedlerevereines 
Bad Hall / Pfarrkirchen

15:30 Uhr, Gästezentrum Bad Hall
Sonntagskonzert
mit dem  MV Jung St. Marien, Eintritt frei!

Montag, 22. Oktober
13:30 Uhr, Kurhaus Bad Hall (Haupteingang)
Geführte Wanderung
nach Hehenberg. Gehzeit ca. 2 Std. 
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

Dienstag, 23. Oktober
19:30 Uhr, röm.-kath. Stadtpfarrkirche/Pfarrsaal
„Möge dein Leben gelingen!”
Sinnquellen des Menschseins. Vortrag mit
Univ. Prof. Dr. Franz Gruber, Kath. Theol.
Privatuniversität Linz, Eintritt: 7 5,–

Mittwoch, 24. Oktober
13:30 Uhr, Kirchenplatz Bad Hall
Ausflugsfahrt
nach Steyr, Rückkehr: ca. 17:30 Uhr,
Anmeldung beim TV Tourismusregion 
Bad Hall-Kremsmünster, Tel.: (07258) 72 00-0

13:30 Uhr, Kurhaus Bad Hall (Haupteingang)
Geführte Wanderung
nach Schürzendorf. Gehzeit ca. 3 Std. 
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

Donnerstag, 25. Oktober
14:00 Uhr, Kurhaus Bad Hall (Haupteingang)
Spaziergang 
durch die Stadt Bad Hall
Die Geschichte und Kultur von Bad Hall näher
kennenlernen. Führung: Mag. W. Hingerl, 

Bad Hall. Freie Teilnahme!

19:30 Uhr, Evang. Gemeindezentrum
„Vorstellung des 
Missionswerkes Neues Leben”
Vortrag von Monika Wallerberger, Eintritt frei!

Freitag, 26. Oktober
10:00 Uhr, Kath. Stadtpfarrkirche Bad Hall
Festliche Orgel-Matinee
mit Mag. Maria Rebekka Helfgott – Konzert-
organistin (Wien),  nach dem Konzert besteht
die Möglichkeit, die Orgel zu besichtigen, 
Eintritt: freiwillige Spenden!

ab 14:00 Uhr, Forum Hall, Ed.-Bach-Straße 4
Treffpunkt Forum Hall  Eintritt frei!
Ein gemütlicher Nachmittag im Forum Hall.

14:30 Uhr: vergnügliche Lesung „D’Mundart
in da Gmoa” Waldneukirchen und seine
Umgebung.

15:30 Uhr, Gästezentrum Bad Hall
Feiertagskonzert
mit der Jugendkapelle Hilbern, Eintritt frei!

19:30 Uhr, Stadttheater Bad Hall
Musical „Little Shop of Horrors”
Musik von Alan Menken

Ein Musical von Alan Menken 
Intendanz: Karl-Michael Ebner. Kartenvor-
verkauf: Stadtamt Bad Hall, Tel. 07258/7755-0

Samstag, 27. Oktober
15:30 Uhr, Gästezentrum Bad Hall
Nachmittagskonzert
mit Fo(u)rtissima, Eintritt frei!

19:30 Uhr, Stadttheater Bad Hall
Musical „Little Shop of Horrors”
Musik von Alan Menken
Ein Musical von Alan Menken 

19:30 Uhr, Volksschule Pfarrkirchen (Turnsaal)
Wunschkonzert  Sprecher: S. Fürthauer
der Musikkapelle Pfarrkirchen, 

Sonntag, 28. Oktober
9:00 Uhr, Kurhaus Bad Hall (Haupteingang)
Geführte Wanderung
„Rund um Bad Hall”. Gehzeit ca. 2 Std. 
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

15:30 Uhr, Gästezentrum/Kurpark (Pavillon)
Nachmittagskonzert
mit der LMS St. Georgen, Eintritt frei!

Montag, 29. Oktober
13:30 Uhr, Kurhaus Bad Hall (Haupteingang)
Geführte Wanderung
nach St. Blasien. Gehzeit ca. 2 Std. 
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

Dienstag, 30. Oktober
13 – 15 Uhr, Kurhaus Bad Hall,
Sehhilfenzentrum (Zi. 6)
Ganzheitliches Sehtraining
mit U. Peckl Neuhofen, Anmeldung beim 
TV Tourismusregion Bad Hall-Kremsmünster.

Mittwoch, 31. Oktober
13:30 Uhr, Kirchenplatz Bad Hall
Ausflugsfahrt
nach Gmunden, Rückkehr: ca. 17:30 Uhr,
Anmeldung beim TV Tourismusregion.

13:30 Uhr, Kurhaus Bad Hall (Haupteingang)
Geführte Wanderung
nach Adlwang. Gehzeit ca. 3 Std. 
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

Forum „Aquarell”
Der Malertreff für alle Hobbykünst-

ler. Jeden 1. Montag im Monat,
um 19.00 Uhr und jeden 3. Samstag
im Monat, um 16.00 Uhr im röm.-
kath. Pfarrheim, Clubraum (1. Stock).
Auch Gäste sind herzlich willkom-
men. Nähere Auskünfte bei Mag. W.
Hingerl, Tel. 07258/7561.



B i t t e  m e r k e n  S i e  vo r

BAD HALLER KURIER – SEPTEMBER 2007 Seite 29

Zutaten für 4 Personen:

20 dag Blutwurst
Erdäpfel
15 dag Lauch
Petersilie, Liebstöckl,
Thymian oder Majoran
2 Blatt Gelatine
Butter
1/8 l Schlagobers
Muskatnuss, Salz und Pfef-
fer

Zubereitung:

Erdäpfel kochen und schä-

len. Lauch putzen, fein
schneiden und in Butter
leicht anschwitzen.

Mit Obers aufgießen und
aufkochen lassen.

Erdäpfel durch die Erdäp-
felpresse drücken und ein-
rühren. Mit Salz, Pfeffer
und geriebener Muskat-
nuss abschmecken, ge-
hackte Kräuter einrühren.

Gelatine in Wasser einwei-
chen, ausdrücken und mit

ein wenig Obers erwärmen,
sodass sich die Gelatine
auflöst. Gelatine unter die
Erdäpfelmasse rühren.

Eine Kastenform mit
Frischhaltefolie auslegen.

Blutwurst häuten, in dünne
Scheiben schneiden und
den Boden der Kastenform
damit auslegen.

Darauf einen Teil der Erd-
äpfelmasse ca. 1 cm hoch
geben. Die in Scheiben ge-

schnittenen Erdäpfel auf

die Erdäpfelmasse legen.

Noch einmal Blutwurst-

scheiben, Erdäpfelmasse

und Erdäpfelscheiben in

die Form schichten, ab-

decken und kühl stellen.

Auf Blattsalat und mari-

niertem Lauch servieren.

Gutes Gelingen wünscht

der Bad Haller Bauern-

markt.

Bad Haller Kulinarium
Erdäpfel-Blutwurst-Terrine

Wir bitten 
zum Tanz

– „Gasthof Lamplhub”, Mittwoch und
Samstag, um 19.00 Uhr, Sonntag ab
14.00 Uhr.

– Herzogtum, Freitag und Samstag ab
20 Uhr.

– Kurcafe im Kurhaus (Live Musik)
am Dienstag, Donnerstag und Frei-
tag ab 19.00 Uhr.

Fahr’ ma,
Euer Gnaden

Ein romantisches Vergnügen. Eine
originelle und beliebte Ge-

schenksidee (Geburtstag, Firmenfeier,
Jubiläum, usw.)

Jederzeit können Sie Kutschenfahrten
(von 1/2 bis 2 Stunden) für maximal
sechs Personen/Fahrt durch Bad Hall
genießen.

Buchungen (bitte einen Tag vor ge-
planter Fahrt) nimmt der Tourismus-
verband Bad Hall-Kremsmünster,
Kurpromenade 1, Tel. 07258 / 7200-0
gerne entgegen.

Herbstprogramm
Kneipp-Aktiv-Club Bad Hall-

Pfarrkirchen
Ab Montag, 1. Oktober, 17:50 oder
19:30 Uhr: Ganzheitliches Yoga für
Anfänger und Fortgeschrittene mit
Helen Felitsch.

Ab Dienstag, 2. Oktober, 18:00 Uhr,
Volksschule Turnsaal: Afrikanischer
Tanz – Alltag als Körpertraining mit
Elke Kurka-Khalifa.

Ab Mittwoch, 3. Oktober, 20:00 Uhr,
Hauptschule Turnsaal: Callanetics –
die besten Dehnübungen für einen
straffen Bauch und schlanke Ober-
schenkel mit Karin Beham.

Mittwoch, 10. Oktober, 13:00 Uhr:
Radwandern in unsere schöne Umge-
bung mit Karl Sturmberger (ca. 30
km). Auskünfte und Anmeldungen
unter Tel.: (07258) 48 68  oder 23 40.

Bauernmarkt
Freitag von 14 bis 17 Uhr am 5., 12.,

und 19. Oktober in der Eduard-
Bach-Straße.

Umwelt-
wandertag am

26. Oktober
Wie in den letzten Jahren findet

auch heuer wieder ein Umwelt-
wandertag des Umweltausschusses der
Stadtgemeinde Bad Hall statt. Treff-
punkt für alle interessierten Wander-
freunde ist am Freitag, dem 26. Oktober
um 14.00 Uhr am Pendlerparkplatz Bad
Hall (gegenüber Parkhaus). Nähere In-
formationen entnehmen Sie bitte dem
Flugblatt, welches rechtzeitig an alle
Bad Haller Haushalte übermittelt wird.

Der Bürgermeister

Computer-Stammtisch
Der Computer-Stammtisch findet

im Clublokal im Feuerwehrzeug-
haus im 1. Stock, Eingang neben dem
Kurtheater, am 12. und am 26. Oktober,
jeweils ab 19.00 Uhr statt.

Senioren-Nachmittag für computerin-
teressierte Senioren, Mitglieder, Gäste,
Anfänger und Fortgeschrittene am
Samstag, dem 20. Oktober, ab 15 Uhr.
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Auf ins „Forum Hall”

Nur mehr bis 26. Oktober ist die Ausstellung „Bevor der
Computer kam“ im Museum „Forum Hall” zu sehen. Wie
diese beiden jungen Damen finden viele Besucher den
Rückblick in eine Zeit, in der man noch auf einer Schreib-
maschine tippen musste, faszinierend. Die Ausstellung ist
jeweils von Donnerstag bis Sonntag von 14 bis 18 Uhr ge-
öffnet. Foto: Schreglmann

Irland – grüne
Momente für die Seele

Die unvergessliche Faszination der „Grünen Insel” zeigt
Christian Kovacs in seiner neuesten Diashow dem Publi-
kum. Der österreichische Reisefotograf bereiste mehrmals
Irland – zum Großteil mit dem Fahrrad, und erkundete da-
bei monatelang die mystische Landschaft der Dichter und
Musiker.

Erleben auch Sie all diese irischen Eindrücke in dieser
Live-Multi-Media-Diashow (4 Projektoren) mit. Fáilte Go
Éire –Willkommen in Irland (Homepage www.christian-
kovacs. at).
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„Little Shop of Horrors” im Stadtthater

Gerhard Ernst (Foto) ist
ebenso wie Franz Suhrada
in Bad Hall zu sehen.

Der Herbst 2007 steht
im Zeichen des Musi-

cals. Auf dem Spielplan
steht „Little Shop of Hor-
rors“ (Der kleine Horrorla-
den) von Alan Menken. 

Das Musical wurde 1982 in
New York uraufgeführt, sei-
ne deutsche Erstauffüh-
rung fand 1986 in Wien
statt. 1986 dreht Franz Oz,
basierend auf der Vorlage
des Musicals, den Film
„Der Kleine Horrorladen“.

Zum 25jährigen bieten die
Kulturmacher(innen) um
Intendant Karl Michael Eb-
ner wieder ein spritziges
mit schwungvollen Melo-
dien ausgestattetes Musi-
cal. Die Choreographie von

Marion Roth verspricht
interessante Szenenausar-
beitungen, das Bühnenbild
von Georg Lindorfer wird
wieder eine Augenweide.

Viola Röminger über-
nimmt die musikalische
Leitung, ist jetzt schon  in
aller Munde und die be-
währte Regie von Gerhard
Ernst, der schon bei Ana-
tevka seine Vielseitigkeit
bewies, sind die Garanten
für ein ausverkauftes Haus. 

Für weitere Auskünfte und
auch für Kartenbestellun-
gen steht Ihnen das Bür-
gerservicebüro im Stadtamt
unter der Tel. Nr. 07258/
7755-0 gerne zur Verfü-
gung.

Aufführungstermine:

Samstag, 13. Okt., 19 Uhr

Freitag, 19. Oktober

Samstag, 20. Oktober

Freitag, 26. Oktober,

Samstag, 27. Oktober,

Freitag, 2. November,

Samstag, 3. November,

Freitag, 9. November,

Samstag, 10. November,

Freitag, 16. November,

Samstag, 17. November.,

Kartenvorverkauf:

Stadtgemeinde Bad Hall
Hauptplatz 5
4540 Bad Hall
Tel.: 07258/7755-0
Fax: 07258/7755-17

E-Mail: kultur@bad-hall.
ooe.gv.at

Karten zum Preis von 7 11,-
bis 7 35,- für Oper, Operet-
te und Musical sind in der
Stadtgemeinde Bad Hall,
07258/7755-0 erhältlich.

Ostarrichi-Rallye am 19. und 20. Oktober
Am 19. und 20. Oktober

blickt ganz Rallye-
Österreich nach Bad Hall
wo der siebente und damit
vorletzte Lauf zur österrei-
chischen Rallye-Staatsmei-
sterschaft über die Bühne
gehen wird. Eine Etappe
setzt sich aus Sonderprü-
fung (auf abgesperrten
Straßen im Rallyetempo)
und den Fahrten zu den
Sonderprüfungen im öf-
fentlichen Straßenverkehr
unter Einhaltung der Stra-
ßenverkehrsordnung zu-
sammen. 

Der Start zu den einzelnen
Sonderprüfungen erfolgt
am Hauptplatz. Das Fahrer-
lager, Servicezone und tech-
nische Abnahmen sind in
Bad Hall eingerichtet.

Um den Teilnehmern, die
sich in diesem Jahr aus hi-
storischer Rallye-Europa-
meisterschaft, historischer
und moderner Rallye-
Staatsmeisterschaft, sowie
der Ford Fiesta Trophy
(Grande Finale!)  zu-
sammensetzen, die Ostarri-
chi-Rallye noch schmack-
hafter zu machen, wurde
der Zeitplan weiter gestrafft
und an vielen Details ge-
feilt. Selbstverständlich be-
wegt man sich nahezu aus-
schließlich auf Asphalt, ein
Umstand, der auch in die-
sem Jahr die Truppe von
„Slowly Sideways“ mit ih-
ren legendären Rallye-Boli-
den aus allen Epochen nach
Oberösterreich kommen
lässt!

Und OK-Chef Raphael
Sperrer gibt sich bereits
jetzt überzeugt, im herbst-
lichen Oberösterreich eine
große Anzahl an Startern

begrüßen zu können: „Die
Reaktionen der Teams auf
den neuen Termin und den
kompakten Ablauf sind äu-
ßerst positiv.

Rennatmosphäre in Bad Hall. Foto: Schreglmann
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